
         
  
 
 
 

 

1802 2015 

An die Mitglieder der Lesegesellschaft Horgen 
 
 

Thalwil, 14. September 2015 
 
 

Sehr geehrte  Damen und Herren, 
 
Ich lade Sie hiermit herzlich ein zu einem erneuten Lektüreabend im kleinen Kreis. 
Wir wollen miteinander Conrad Ferdinand Meyers meisterhafte Novelle die 
Versuchung des Pescara besprechen. 
 
Zunächst könnte man annehmen, die Wahl der spannenden, leicht zu lesenden 
Erzählung stehe in Zusammenhang mit der in diesem Jahr bis zum Überdruss 
gedachten Schlacht bei Marignano; es ist gut möglich, dass ihr deswegen neue 
Aufmerksamkeit zuteil wird. Indessen ist der kriegerische Hintergrund – die Schlacht 
bei Novara 1513 und die Schlacht bei Pavia 1525 – nicht Inhalt, sondern nur Kulisse 
für die Handlung, bei der es nicht um Sieg oder Niederlage geht, sondern um die 
Bewährung oder das Versagen eines Menschen. Wobei nicht allein der Charakter 
dieses Menschen, sondern auch die Gültigkeit der politischen Werte auf dem 
Prüfstand steht. 
 
Sie erhalten die Erzählung als Reclam-Bändchen Nr. 6954 im Buchhandel, wenn Sie 
sie nicht unter Ihren Schulbüchern im Regal finden.  
 
Ich würde mich freuen, mit Ihnen am Freitag, 2. Oktober um 20.00 im Cheminé-
Zimmer im Reformierten Kirchgemeindehaus zusammenzusitzen.  
 
 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 
Beatrice Wiederkehr 

 
 
 
 


